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Einleitung 

Frage:   Welche Fläche ist in welchem Maß 
 durch Runoff und Erosion gefährdet? 
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Diagnose-Konzept 

  Region 
• Übergeordnete 

Entscheidungsebene 

  Einzugsgebiet 
• Arbeitsebene zur Verbesserung 

des Oberflächengewässerschutzes 

  Feld 
• Entschärfung/Minimierung von 

Eintragspotenzialen 

Arbeitsebenen 

Betrieb 
• Umsetzung von 
   Maßnahmen 

Planung 

Analyse 

Diagnose 

Beratung 
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Diagnose-Konzept 

Arbeitsschritte   [Feldebene 

Runoff-
Form 

Runoff-
Diagnose 

Runoff-
Risiko 

Runoff primär durch: 
− Begrenzte Infiltration 
− Wasser-Übersättigung 
− Drainage-Ablauf 
− Erosion 

Anwendung  
 einer systematischen 
 Bewertungsmatrix 

 „Dashboard-Konzept“  
Risiko-Klassen 

 
Link zu spezifischen 

Vermeidungsmaßnahmen 
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Diagnose-Konzept 

Datengrundlage 

Boden 
Art, Typ, Textur, Struktur, 
Feldkapazität (FK) 

Wetter 
Niederschlagsverteilung, 
-intensität, Statistik 

Gelände 
Struktur, Gefälle,  
Dolinen, Quellen, … 

Infrastruktur 
Drainagen, Gewässerausbau, 
Buffer, Rückhaltebecken, Wege, 
Feuchtzonen, … 

Periode 
mit wassergesättigten Böden 

Ackerbau 
Fruchtfolge,  
Bodenbearbeitung, 
Pflanzenschutz 

Wasser 
Fließrichtung, -intensität 

Boden 
Wasseraufnahme,  

Permeabilität 

Interaktionen 
Ackerbau <-> Wasserbewegung 

Daten Informationen 

Wasser- 
bewegung  

im Feld/ 
Einzugsgebiet 
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Bewertungsmatrix / „Dashboard“ 

Zwei unterschiedliche Runoff-Formen 

1.  Runoff durch begrenzte Infiltration in die Bodenoberfläche  
 ungünstige Permeabilität der Oberfläche 
– Oberbodenverdichtung/-verschlämmung 
– Kurze, intensive Starkregen 

oder sehr hohe Niederschlagsmenge 
– Offener Boden 
– Je nach Witterung über die ganze 

Vegetationsperiode möglich 

2.  Runoff durch begrenzte Aufnahmekapazität des Oberbodens 
 ungünstige Permeabilität des Unterbodens 
– Flache, dichte Krume (< FK) 
– Stauschicht, Verdichtungszone 
– Tallage, Hangfuß, Konzentrationsbecken 
– Vor allem im Winter/zu Vegetationsbeginn 

(typisch bei rascher Schneeschmelze) 
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Bewertungsmatrix – „Dashboard“ 

Matrix: Begrenzte Infiltration (D-1) 
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Bewertungsmatrix – „Dashboard“ 

Matrix: Begrenzte Infiltration (D-1) 
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Bewertungsmatrix – „Dashboard“ 
Matrix: Begrenzte Aufnahmekapazität (D-2) 
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Bewertungsmatrix – „Dashboard“ 
Matrix: Begrenzte Aufnahmekapazität (D-2) 
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Bewertungsmatrix – „Dashboard“ 

Sonderfall: Konzentrierter Runoff & Erosion 
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Bewertungsmatrix – „Dashboard“ 

Matrix: Konzentrierter Runoff & Erosion (C) 
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Ergebnis 

Schlagspezifische Einstufung des Runoff-Risikos 
als Basis um: 

 Belastung eines Einzugsgebietes zu vermindern und 

 Hot-Spots zu entschärfen 
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Ergebnis 

Erhebung des schlagspezifischen Runoff- und Erosions- 
risikos in einen Wassereinzugsgebiet 
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Anwendung 

Auswahl, Umsetzung und Verifizierung  
risikospezifischer Maßnahmen auf  
Schlag-, Betriebs- und Einzugsgebietsebene 

Fallbeispiel: Konzentrierter Runoff im Talweg 

Lösung I 

• Pufferzone am 
Feldende  

Lösung II 

•Mulch-/Direktsaat 
•Doppelte Saatstärke 

im Talweg 
• In-Feld-Pufferstreifen 
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